
10. Spieltag Hinrunde   Saison 2016 / 2017

Bezirksliga 3: SV DJK Holzbüttgen 3 - 1.Herren 4:9
Bezirksliga 3: 1.Herren - Kempener LC 2

Unglaublich - deutlicher Sieg im Spitzenspiel!
 
Am Samstagabend kam es zum Spitzenspiel der punktgleich an der Tabellenspitze der 
Bezirksliga Gruppe 3 stehenden SV DJK Holzbüttgen III und CVJM Kelzenberg I. Die 
Holzbüttgener waren motiviert und traten in kompletter Aufstellung an, was nicht immer der 
Fall ist. In den Doppeln legten die Kelzenberger aber gleich einen super Start hin. 3:0 Punkte 
nach den Eingangsdoppeln. Anschließend gingen die Punkte abwechselnd an die beiden 
Mannschaften, aber die Kelzenberger konnten den Vorsprung immer halten. Alex Kreik 
gewann dabei zwei weitere Einzel und kann somit eine lupenreine 16:0 Bilanz vorweisen. 
Überraschend gut war an diesem Abend Toni Sanchez. Toni fühlte sich wohl in der Halle 
seines Ex-Vereines und konnte erstmals in dieser Saison beide Einzel gewinnen. Dies war 
besonders erfreulich nach seiner Verletzung und einer Reihe von Niederlagen. Somit hat er 
sich den Titel "Spieler des Abends" wahrlich verdient!
Den Schlusspunkt zum 9:4 Endstand setzte in einem sehr spannenden 5 Satz-Match Thorsten 
Schlangen gegen Florian Schorcher. Nach dem Spiel ließ man es sich noch gut gehen beim 
gemeinsamen Essen.
Schon am Sonntag das nächste Spitzenspiel gegen die zweite Mannschaft des Kempener LC. 
Können die Kelzenberger die Tabellenführung behaupten? Aktuelle Informationen zum Spiel 
auf www.cvjmkelzenberg.de.
  
Die Punkte für Kelzenberg holten:
 
im Einzel: Alex Kreik (2), Toni Sanchez (2), Thorsten Schlangen (1), Stephan Morjan (1) 
im Doppel: Alex Kreik / Elmar Brunn (1), Toni Sanchez / Thorsten Schlangen (1), 

Heinrich Winkler / Stephan Morjan (1)
 
 
 
 

Herren-Kreisliga: 2.Herren - TTA SV Rosellen 3:9
Herren-Kreisliga: TTSF Glehn - 3.Herren 9:3

Die beiden Freitagsbegegnungen in der Kreisliga fasst man am Besten in einem Bericht 
zusammen - so eng verwoben waren die beiden Begegnungen. Tim Müller hatte sich nach 
dem Ausfall von Ralf Maywald, HP Conen und dem Aufrücken von Frank Jansen zu den 
2.Herren schon früh um Ersatz gekümmert. Doch dann fielen bei den 2.Herren des CVJM aus 
unterschiedlichen Gründen weitere Player aus. Und laut Beschluss sollen die höheren Teams 
ja so stark wie möglich in die Begegnungen gehen. Also kurz vor Spielbeginn (bzw. Fahrt 
zum Gegner) noch die Überlegung: wer spielt denn jetzt wo???
Die Frage machte in diesem Falle auch Sinn, da Kelzenberg 2 Aufstiegshoffnungen hat 
während bei Kelzenberg 3 schon einige Spieler nicht mehr an den Klassenerhalt glauben. Also
wurde die 2.Herren so stark wie möglich gemacht. Ging aber leider dann doch voll in die 
Hose.



Kelzenberg 2 ging zuhause überraschend deutlich gegen Rosellen baden. Das Drama begann 
schon in drei ganz knapp verlorenen Eingangsdoppeln. Die drei ersten Einzel wurden dann 
sogar nicht mal knapp verloren. 0:6 daheim im Rückstand, so hatte man sich das nun gar nicht
vorgestellt. Jetzt waren die Ergänzungsspieler gefragt! Und tatsächlich: Frank Jansen und Tim
Biederbeck bliesen zur Aufholjagd und schafften mit knappen Siegen die ersten Punkte. Und 
knapp ging es weiter! Die nächsten drei Partien gingen auch in den Entscheidungssatz. Doch 
Frank Finken und Hans-Willi Koenen mussten sich geschlagen geben, nur Frank Kosch holte 
noch einen Punkt, obwohl er den dritten Satz sogar mit 1:11 abgeben musste. Doch Torsten 
Brunn mit seiner zweiten Niederlage beendete dann die Begegnung und verlor zudem 
wahrscheinlich auch noch einige QTTR-Punkte. Und Rosellen rückte mit dem Sieg vor die 
Kelzenberger auf den 3.Tabellenplatz vor.

Die 3.Herren des CVJM fuhren, nachdem sie dann endlich 5 Mann im Auto hatten 
"hochmotiviert" zum Kellerduell nach Glehn. Mannschaftsführer Tim Müller - zu diesem 
Zeitpunkt schon fertig mit dem Einspielen in Glehn - wurde über Handy informiert wer denn 
da noch kommen würde. Seine Reaktion war dann erst mal Schweigen; so dass Andreas 
Joebges, immerhin der einzige Spieler an diesem Abend, der auch wirklich bei den 3.Herren 
gemeldet ist, erst mal nachfragen musste: "bist Du noch dran???" 
Doch schlimmer geht immer. Das merkte dann Hans-Gerd, als er an der Platte stand und einen
Top-Spin spielen wollte. Dienstag hatte er sich beim Fußball-Schauen auf dem Sofa verletzt, 
Laufen geht - aber Körper drehen machte die Hüfte nicht mit. Logischerweise bekam er dann 
auch direkt die Häme seiner Mitspieler zu spüren - von wegen Hüftverletzung auf dem Sofa 
bei einem Länderspiel, bei dem man noch nicht mal ein Tor bejubeln konnte. Wer weiß, was 
er da auf dem Sofa getrieben hatte…
Aber gespielt wurde ja auch noch. Und da war der Unterschied zwischen den Teams dann 
doch viel geringer als die Kelzenberger befürchtet hatten. Andreas Joebges/Dietmar Esser 
hielten gegen Doppel 2 der Glehner gut mit und verloren nur knapp. Wilfried Lüngen/Hans-
Gerd Schumacher als Opferdoppel gegen das Topdoppel der Gegner holten zwar keinen Satz, 
waren in den beiden ersten Sätzen aber nahe dran. Tim Müller/Torben Reipen verloren zwar 
den ersten Satz, hatten anschließend ihre Gegner aber im Griff und gewannen in vier Sätzen. 
Auch in den Einzeln gab es nicht den befürchteten Klassenunterschied. Oben gewannen 
Andreas und Wilfried beide gegen Tockloth, Andreas hatte auch gegen Drossart eine Chance 
zum Sieg. In der Mitte gab Hans-Gerd beide Begegnungen kampflos ab, da er die Hüfte nicht 
noch mehr beanspruchen wollte. Tim verlor gegen Plönißen in drei engen Sätzen. Auch unten 
waren Dietmar und Torben beide nicht völlig chancenlos.
Es nützt nichts jetzt zu debattieren, was in Normalaufstellung möglich gewesen wäre; sollte 
die Dritte in der Rückrunde wie in der Hinrunde gemeldet spielen können (was ja noch sehr 
fraglich ist) ist der Klassenerhalt jedenfalls keine Utopie! Dummerweise ist Glehn jetzt 5 
Punkt weg.

Herren-2.Kreisklasse 2: TG Neuss 4 - 4.Herren 8:1

Trotz neun gemeldeter Spieler in den 4.Herren brauchte das Team von Matthias Moesges 
(erstmals) einen Ergänzungsspieler beim Gastspiel bei der starken TG Neuss. Die hohe 
Niederlage aber dem Ersatzmann anzulasten wäre unfair - schließlich bewahrte Torben 
Reipen mit seinem glatten Sieg die Vierte des CVJM vor der Höchststrafe! Wilfried zweimal 
im Einzel und gemeinsam mit Willibert im Doppel steuerten dann noch mal drei Sätze bei. 
Das war's dann aber auch schon.



Damit ist der Höhenflug der Vierten erst mal beendet; man findet sich im unteren Mittelfeld 
der Tabelle wieder - und dahin gehört das Team wohl auch. Allerdings beginnt das Mittelfeld 
in dieser ausgeglichenen Gruppe kurz vor Hinrundenende bei Platz 1 mit 3 Minuspunkten und
geht bis Platz 6 mit 6 Minuspunkten. Dahinter kommen schon die vier Abstiegskandidaten. 
Also noch nichts entschieden und noch alles drin für die Vierte des CVJM.

Herren-3.Kreisklasse 2: 5.Herren - TTA SV Rosellen 3 4:8

Mit Rosellen haben die Kelzenberger in dieser Hinrunde so gar nichts am Hut. Nachdem 
Rosellen 1 (zweimal) und 2 schon drei Spiele gegen den CVJM gewann zog Rosellen 3 jetzt 
gegen die 5.Herren des CVJM nach. Bis zum Zwischenstand von 4:4 hatten die Kelzenberger 
sogar Oberwasser; zwei Spiele gingen knapp im Fünften an den Gegner. Vier ganz enge 
Matches später hatte der Gast schon gewonnen. 8:4 hört sich deutlich an, tatsächlich waren 
das Satz- und Ballverhältnis aber nahezu ausgeglichen. Und selbst ein Sieg der 5.Herren des 
CVJM war durchaus im Bereich des möglichen. Wenn…, ja wenn man nicht alle fünften 
Sätze verloren hätte. Und - Parallele zu Kelzenberg's 2.Herren gegen Rosellen - auch hier ist 
Kelzenberg jetzt Vierter in der Tabelle und musste sich von Rosellen überholen lassen. 

Herren-3.Kreisklasse 3: 6.Herren - TuRa Büderich 5 3:8

Kelzenbergs Sechste tritt auf der Stelle. Gegen den Tabellennachbarn aus Büderich lag man 
nach Doppeln und erster Einzelrunde mit 0:6 hinten (ebenfalls eine Parallele zu den 2.Herren 
des CVJM in dieser Woche); und da war das Spiel dann praktisch schon gelaufen. In der 
zweiten Runde sorgten Max Knappe, Axel Niebisch und Max Sudmann dann mit Siegen für 
eine Ergebniskosmetik, doch Herbert Brunn musste noch weitere zweimal seinen Gegnern 
zum Sieg gratulieren (darunter seinem "Uralt-Kumpel" Karl-Josef Peeters) - und dann war es 
auch schon vorbei.
Und analog zu den 4.Herren des CVJM sieht es auch in dieser Klasse so aus, dass die vier 
letzten Teams schon abgeschlagen sind und den Abstieg unter sich ausmachen; wenn…. ja 
wenn es in dieser Klasse noch einen Abstieg geben würde. Ok, sagen wir es so: der Siebte 
(CVJM Kelzenberg) hat schon einen Riesenabstand zum Sechsten (Büderich).

A-Schüler-Kreisliga: Kelzenberg - TTC DJK Neukirchen 2 4:6
Wat'n shit! Bei deutlich mehr gewonnenen Bällen und einem positiven Satzverhältnis geht 
man ja normalerweise nicht von einer Niederlage aus. Genau das passierte aber den 
Kelzenberger Schülern in der Kreisliga gegen Neukirchen. Die drei glasklaren Dreisatzsiege 
gingen allesamt an den CVJM, dafür verloren sie drei umkämpfte Viersatzspiele. Vor den 
letzten beiden Einzeln stand es 4:4. Doch dann verloren John Müller und auch Cedric Dietz in
einem wahnsinnig engen Match beide ihre Partien im fünften Satz; und die Gastgeber 
schlichen mit hängenden Schultern von der Platte.

B-Schüler-Kreisliga: TG Neuss - Kelzenberg 10:0



Absolut chancenlos waren Kelzenbergs B-Schüler bei der TG Neuss. Tom Müller und Philip 
Dozenko gewannen im Einzel jeweils einen Satz. Ansonsten war es ein Klassenunterschied! 
Das sieht man auch daran, dass TG Neuss genau doppelt so viele Bälle holte wie die 
Kelzenberger Jungs. Also schnell abhaken, dieses Spiel war kein Maßstab.

Mini-Meisterschaft

Am 17.11. fand der Ortsentscheid Mönchengladbach der Tischtennis Mini Meisterschaften in 
Rheydt in der Turnhalle Waisenhausstraße statt. Für den CVJM Kelzenberg gingen drei junge 
Mädchen an den Start. Und dass in Kelzenberg gute Nachwuchsarbeit geleistet wird, stellten 
die Spielerinnen eindrucksvoll unter Beweis. Mit viel Spaß am Spiel belegten Maja Wiaderek,
Lina Jakobi und Emma Jansen die Plätze 1-3 und qualifizierten sich damit geschlossen für 
den Kreisentscheid. Herzlichen Glückwunsch!


